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Gedanken zum Allerseelentag und zum Totenmonat November 
__________________________________________________________________________________ 

„Das Kreuz - Baum des Lebens“ 

Liebe Gemeindemitglieder,                                                             
liebe Freunde und Gäste 
unserer Kirchen und 
Gemeinden in der Pfarrei 
Heiliger Johannes XXIII. 

Überall auf der Welt finden sich 
größere und kleine Holzpartikel, 
die von Christen als Überreste 
des Heiligen Kreuzes verehrt 
werden. Dabei ist die eigentliche 
Kreuzesreliquie meist klein und 
unspektakulär. In Bann zieht 
aber fast immer der 

Reliquienbehälter, die kunstvolle Verpackung: das Reliquiar. Um 
eines der kostbarsten dieser Kreuzreliquiare einmal zu sehen, 
müssen sie gar nicht weit fahren. Im Limburger Domschatz nämlich 
können sie die sogenannte Limburger Staurothek bewundern. Über 
1000 Jahre ist sie alt und wurde in Byzanz gefertigt. Gold, Edelsteine 
und filigrane Emailarbeiten machen sie zu einer wahren Augenweide. 
Wenn Sie die Limburger Staurothek tatsächlich einmal zu Augen 
bekommen, dann versäumen Sie es nicht, auch die Rückseite des 
Kastens zu betrachten. Denn dort ist ein vergoldetes Kreuz 
abgebildet, das ungewöhnlich gestaltet ist: Aus dem Fuß des 
Kreuzes wachsen links und rechts Ranken heraus. Diese Zweige 
machen aus dem Kreuz ein Gewächs, einen Lebensbaum. 

Das tote Kreuzesholz, das in einen Baum des Lebens verwandelt 
wird: Das knüpft an die alttestamentliche Schöpfungsgeschichte der 
Bibel an, in der der Baum des Lebens inmitten des Paradiesgartens 
steht. Das Paradies ist in verschiedenen Kulturen und Religionen 
nicht nur gleichbedeutend mit dem Beginn der menschlichen Urzeit, 
sondern auch mit dem umfriedeten Garten: Er ist das Ziel vieler, die 
auf ein Leben nach dem Tod hoffen. 
Ein Folterwerkzeug, das Kreuz als Paradiesesbaum: Das ist eine 
zutiefst christliche Deutung. Der Apostel Paulus deutet als einer 
Ersten das Kreuz als ein Symbol der Hingabe Jesu zu den Menschen 
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aus Liebe (vgl. 1 Kor 1,17). Jesus hat das Todesschicksal des 
Menschen geteilt und überwunden. Und Christen hoffen, dass auch 
sie eines Tages den Tod überwinden und zum Leben auferweckt 
werden. Aus diesem Grunde ist das Kreuz nicht nur Todessymbol, 
sondern ein Sinnbild der Hoffnung, dass der Tod nur der Durchgang 
zu einem Leben in Fülle sein wird. 
Mit der Darstellung des Kreuzes als Baum des Lebens verbindet sich 
die Hoffnung, dass am Ende des Lebens nicht ewiges Dunkel 
herrschen wird, sondern dass wir wieder in das Paradies eintreten 
und auf ewig dort bei Gott bleiben dürfen. Das Paradies, der 
wiedergewonnene Garten, ist das Symbol für den heilsamen Ort oder 
besser: für das Heil schlechthin, das uns erwartet. Das Paradies, der 
Garten Eden, ist ein Symbol für all das, was uns eines Tages blühen 
wird. 
Dieser Glaube und diese Hoffnung werden für uns sinnfällig in der 
katholischen Begräbnisfeier. Am Ende der Verabschiedung von dem 
Verstorbenen wird über seinem Grab das Kreuz errichtet wie ein 
Lebensbaum. Dieser Ritus bewegt mich jedes Mal. Für mich hat 
diese Zeichenhandlung etwas Tröstliches. Zugegeben: Wer das 
aufgerichtete Kreuz am offenen Grab sieht, ohne die christliche 
Deutung zu kennen, der mag das als bedrohlich empfinden. Aber das 
Kreuz steht dort als Sinnbild der Hoffnung: Die Hoffnung, dass der 
Tod das Tor zu einem neuen Leben ist, dem ewigen Leben bei Gott. 
Gerade in diesem Symbol des Leidens und des Todeskampfes steckt 
die Kraft der Zuversicht, dass den Glaubenden „das Leben 
gewandelt, nicht genommen“ wird. Mit diesen Worten tröstet ein 
Gebet in der Mitte der kirchlichen Begräbnisfeier (Präfation von den 
Verstorbenen I). Das gewandelte Leben, der neue Mensch und die 
neue Schöpfung sind das Ziel christlicher Hoffnung. 
Das Kreuz als Lebensbaum: Die Bibel gebraucht viele Bilder, um zu 
beschreiben, wie wir uns die Vollendung der Schöpfung und das 
Leben bei Gott vorstellen können. Der Paradiesgarten mit dem Baum 
des Lebens in seiner Mitte ist ein Symbol für all das, was uns eines 
Tages blühen wird. 
Mit diesem Ausblick in das Paradies grüßt Sie 

 
 

Ihr Pastoralteam der Pfarrei Heiliger Johannes XXIII. 
 

 
Titelbild: Eingangstür Auferstehungskirche / Reiskirchen 
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Gottesdienste der Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
vom 26.10. bis 24.11.24 

 

 
 

Samstag, 26. Oktober  
Kollekte für die Weltmission 
 

St. Josef Jägersburg 
18.00 Uhr Vorabendmesse, Amt für Marlene Schneider 
 

Sonntag, 27. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Weltmission 
 

Auferstehungskirche Reiskirchen 
09.30 Uhr Eucharistiefeier, 2. Sterbeamt für Ingrid Graf 
 

Maria vom Frieden Erbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für die Pfarrgemeinde, 2. Sterbeamt 
für Pfr. Dr. Dominik Schindler, 3. Sterbeamt für Erwin Strichertz, Amt für 
Brunhilde und Ludwig Sachs, Amt für Alfred und Helene Schindler, 
mitgestaltet vom Singkreis „Atemwind“ 

 
 

Dienstag, 29. Oktober  
 

Maria vom Frieden Erbach 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Jahrgedächtnisamt für Nikolaus Bauser 
 

Donnerstag, 31. Oktober  
 

St. Andreas Erbach 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet  
 

St. Josef Jägersburg 
18.00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen, Amt für Otmar Jung und 
Verstorbene der Familie Jung und Krupp 
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Freitag, 01. November – Allerheiligen Hochfest 
 

St. Remigius Beeden 
09.30 Uhr Festgottesdienst zum Hochfest Allerheiligen mit 
Totengedenken 
10.30 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in Beeden 
 

Maria vom Frieden Erbach 
11.00 Uhr Festgottesdienst der Pfarrei zum Hochfest Allerheiligen, 
Amt für die Pfarrgemeinde 
15.30 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Erbach 
 

St. Andreas, Erbach 
14.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof Reiskirchen 
14.30 Uhr Andacht mit Totengedenken mit Gedenken für die 
Verstorbenen in Reiskirchen, St. Andreas und Maria vom Frieden 
anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof Erbach 
 

St. Josef Jägersburg 
16.00 Uhr Andacht mit Totengedenken in der Friedhofskapelle, 
anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof Jägersburg  

Samstag, 02. November – Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in den Diasporagebieten Mittel- und Osteuropa 
 

Auferstehungskirche Reiskirchen 
18.00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen der Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
 

Sonntag, 03. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
 

Maria vom Frieden Erbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für die Pfarrgemeinde, 2. Sterbeamt 
für Werner Paulus, Amt für Norbert Dulowski, Amt für Nikolaus Bauser 
und Maria Bauser, Jahrgedächtnisamt für Nikolaus und Maria Klein, geb. 
Donauer und verstorbene Angehörige der Familie Donauer, Klein und 
Roth 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Arian Matysiack 
17.00 Uhr Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
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St. Josef Jägersburg 
11.00 Uhr Brotsegnung anlässlich des Hubertusmarkt an der 
Gustavsburg Jägersburg  

 
 

Dienstag, 05. November  
 

Seniorenwohnpark am Erbach 
15.30 Uhr Gottesdienst 
 

Maria vom Frieden Erbach 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 06. November 
 

ASB-Seniorenheim 
15.30 Uhr Gottesdienst 
 

St. Andreas Erbach 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt zu Ehren des Hl. Antonius 

 

Donnerstag, 07. November 
 

St. Andreas Erbach 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet  

18.00 Uhr Donnerstagsgebet „Schritt für Schritt“ der kfd (siehe S. 17) 
 

Samstag, 09. November – Weihe der Lateranbasilika Fest 
Kollekte für die Pfarrei 
 

St. Josef Jägersburg 
18.00 Uhr Vorabendmesse, 1. Sterbeamt für Alfio Ingrao 

 

Sonntag, 10. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrei 
 

Auferstehungskirche Reiskirchen 
09.30 Uhr Eucharistiefeier 
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Maria vom Frieden Erbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für die Pfarrgemeinde 
 

St. Remigius Beeden 
14.00 Uhr Eröffnung der ökumenischen Friedensdekade in der 
evangelischen Friedenskirche Beeden (siehe S. 18) 
 

St. Josef Jägersburg 
18.00 Uhr Martinsandacht anschl. Martinsumzug (siehe S. 19) 
 

 
 

Dienstag, 12. November – Hl. Josaphat, Märtyrer  
 

Maria vom Frieden Erbach 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 13. November 
 

St. Josef Jägersburg 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

Donnerstag, 14. November 
 

St. Andreas Erbach 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet  
 

Samstag, 16. November  
Kollekte für Allgemeiner Diaspora-Opfertag 
 

Maria vom Frieden Erbach 
10.00 Uhr Segensfeier zum „START“ der Erstkommunionvorbereitung 
 

St. Andreas Erbach 
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Feier der Kommunionjubiläen (siehe S.20) 

Im Anschluss Weinverkauf des Kirchenbauvereins 
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Sonntag, 17. November – 33. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für Allgemeiner Diaspora-Opfertag 
 

St. Remigius Beeden 
09.30 Uhr Eucharistiefeier, Jahrgedächtnisamt für Christiane Berger, 
Amt für Familie Josef Lechner, Amt für Johanna und Dieter Padberg 
St. Josef Jägersburg 
10.00 Uhr Kindergottesdienst (siehe S. 20) 

 
 

Maria vom Frieden Erbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für die Pfarrgemeinde, 
Jahrgedächtnisamt für Gisela Urbanek und Paul und Maria Kozalla 

 

 
 

Dienstag, 19. November – Hl. Elisabeth v. Thüringen 
 

Maria vom Frieden Erbach 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

  

Mittwoch, 20. November – Buß- und Bettag 
 

Martin-Luther-Kirche Erbach 
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
 

Donnerstag, 21. November   
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
 

St. Andreas Erbach 
15.30 Uhr Rosenkranzgebet  
 

Samstag, 23. November  
Kollekte für die Pfarrei 
 

St. Josef Jägersburg 
18.00 Uhr Festgottesdienst „135 Jahre – Kirchenchor St. Josef“, 
2. Sterbeamt für Gretel Herrmann, 
mitgestaltet vom Kirchenchor anschl. Cäcilienfest (siehe S. 22) 
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Sonntag, 24. November – Christkönigssonntag Hochfest 
Kollekte für die Pfarrei 
 

Auferstehungskirche Reiskirchen 
09.30 Uhr Eucharistiefeier, 3. Sterbeamt für Ingrid Graf 
 
 

Maria vom Frieden Erbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier, Amt für die Pfarrgemeinde, 3. Sterbeamt 
für Werner Paulus, Jahrgedächtnisamt für Maria Moj, Amt für die 
Verstorbenen der Familie Moj, Barutzki, Roth und Zimolong 
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Aus der Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
 

 Hundert Worte des Johannes XXIII. begleiten uns in 2024! 
 

Liebe selbstlos! 
Gerade in dieser Zeit, da der Egoismus die allgemeine 

Lebensregel zu werden droht, haben wir die Pflicht, den Geist 
einer selbstlosen Liebe und eines christlichen Dienens unter 

die Menschen zu tragen. 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten  

 

  Das Pfarramt Hl. Johannes XXIII. ist  
montags geschlossen und von  
Dienstag bis Freitag vormittags  
von 10 – 12 Uhr geöffnet.  
Weitere Termine (auch nachmittags) sind        
nur nach telefonischer Voranmeldung 
möglich (Tel. 78341). 
Für dringende seelsorgerische 
Angelegenheiten außerhalb dieser Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Wir 
rufen sobald als möglich zurück.  
Ihr Pfarrbüroteam 
 

Pastoralteam 

 

Für persönliche oder telefonische 
Seelsorgegespräche und die Hauskommunion 
steht Ihnen das Pastoralteam gerne zur 
Verfügung. Für Gottesdienste zur Taufe, 
Hochzeit, besonderen Ehejubiläen und 
anderen Familiären Ereignissen (z.B. 
Geburtstage) sprechen sie uns gerne an. Im 
Trauerfall sind wir natürlich auch gerne für sie 

da. Meist stellt den Kontakt zu uns das Beerdigungsinstitut her. Wenn 
Sie jemanden kennen, der sich über einen Besuch oder Anruf von 
uns freuen würde oder Hilfe braucht, lassen Sie es uns bitte wissen. 
Die Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf der letzten Seite des 
Pfarrbriefs. 

 

Ihr Pastoralteam der Pfarrei Heiliger Johannes XXIII. 
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Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
 

Maria vom Frieden: 
 

Aceyla-Melida Lehmann   06.10.2024 
 
St. Andreas: 
 

Jakob Andreas Groneick   12.10.2024 
Gitana Nena Weiß    12.10.2024 
Emil David Weiß     12.10.2024 
Gino Angelo Weiß    12.10.2024 
 

Im Namen aller Pfarrangehörigen gratulieren wir der Neugetauften 
ganz herzlich und freuen uns mit Ihrer Familie und den Paten. 
 
 

Das Ja-Wort haben sich gegeben: 
 

St. Andreas: 
 
Lina-Maria und Adrian Kiefer 
am 28.09.24 
 
Jasmin und Eric Dammer 
am 19.10.24 
 

Wir wünschen den Brautpaaren Gottes Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg. 
 

In die Ewigkeit gingen uns voraus: 
 

Maria vom Frieden: 
 

Werner Paulus     + 19.09.2024 
Jenni Maas     + 28.09.2024 
 

St. Andreas: 
 

Josef Leist      + 21.09.2024 
Elisabetha Ehlers    + 21.09.2024 
Beate Backes     + 11.10.2024 
Herbert Lamber     + 12.10.2024 
Inge Braß      + 13.10.2024 
Anni Schindler     + 15.10.2024 
 

St. Josef: 
 

Alfio Ingrao     + 30.09.2024 
 
 

 

Bleiben wir unseren Verstorbenen im Gebet 
und durch die Feier der heiligen Messe verbunden. 
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Tauftermine 2024 
 

07.12. / 08.12. / 05.01.2025 / 09.02. / 01.03. / 19.04. 
 

Weitere Tauftermine nach Absprache! 
 
Weitere Informationen gibt es im Pfarrbüro. 
 
 

 

Hochzeiten & Segensfeiern 2025 
 

Sie planen Ihre Hochzeit für das Jahr 2025 und denken über eine 
kirchliche Hochzeit nach? 
Statt endlos zu surfen, fragen Sie gerne uns! 

Wir beraten Sie gerne und helfen bei 
den Planungen Ihrer kirchlichen 
Hochzeit - egal ob in unserer 
Pfarrkirche St. Andreas (Erbach) oder 
in den Kirchen Maria vom Frieden 
(Erbach) - St. Remigius (Beeden) - 
Auferstehungskirche (Reiskirchen) - 
St. Josef (Jägersburg). 
 
Sollte eine kirchliche Hochzeit nicht 
möglich sein - können wir gerne über 
eine Segensfeier in unseren Kirchen 
oder anderen passenden Orten ins 
Gespräch kommen. 

 

Bei Fragen oder Terminplanungen rund um die kirchliche Hochzeit 
oder einer Segensfeier wenden Sie sich bitte an unser Pfarrbüro! 
 

Ihr Pastoralteam der 
Pfarrei Heiliger Johannes XXIII. 
 

Rosenkranzgebet 
 
 

Gemeinde St. Andreas: 
Das Rosenkranzgebet findet jeden Donnerstag um 
15.30 Uhr in der Kirche  
St. Andreas statt. Jeder, der mitbeten möchte, ist 
herzlich willkommen. 
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Homburger Tafel 

 

 
 

Wir sammeln in unserer Pfarrei vom 31.10. bis zum 
10. November 2024 Lebensmittel für die Tafel: 
 

Wir schlagen folgende Lebendmittel vor: 
Nudel, Reis, Bulgur, Couscous 

Tomatenprodukte 
Obst- und Gemüsekonserven 
Fisch- und Fleischkonserven 

Tee, Kaffee, Kakao, Saft 
Getrocknete Linsen und Bohnen 

Marmelade und Honig 
Margarine, Essig und Öl 

Zucker und Mehl, Backzutaten 
Gewürze, Salz, Rosinen, Nüsse 

Bitte keine Süßigkeiten !!! 
 
Diese sollten: 

- haltbar bis mindestens Februar 2025 
- transportabel  
- original verpackt sein. 

 

Mit den Spenden werden Weihnachtspakete für die Tafelkunden im 
Saar-Pfalz-Kreis gepackt! 
 

Sammelkisten stehen in unseren Kirchen und im Pfarrbüro. 
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Flohmarkt 
 

Die Pfarrgemeinde St. Andreas Erbach lädt ein zum 
 

F l o h m a r k t 
 

am Dienstag 05.11.24 von 14.00 bis 19.00 Uhr 
 

und 
 

am Mittwoch 06.11.2024 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

im Thomas-Morus-Haus, Schleburgstraße 17, Homburg-Erbach 
 

Angeboten werden klassische Flohmarktartikel zu fairen und günstigen 

Preisen! 
 

Vor oder nach dem Stöbern laden wir Sie zu Kaffee und selbst 

gebackenem Kuchen oder zu belegten Brötchen in unsere 

Gastwirtschaft zum Verweilen ein. 
 

Termine zur Abgabe von Flohmarktartikeln (direkt im Thomas-Morus-

Haus): 

Montag, 04.11.2024, von 9.00 bis 17.00 Uhr, 

!!!   Die Annahme im Pfarrbüro und an den Verkaufstagen ist nicht 

möglich   !!! 
 

Für Spenden von Flohmarktartikeln stehen ihnen Frau Koch, Tel. 78085  

und Frau Bonaventura, Tel. 73433, zur Verfügung. 
 

 

Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
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kfd 

 
 

 
 
 
 

Gebet am Donnerstag  

 

Die kfd im Teildekanat Saarpfalz-Nord lädt alle herzlich am 
Donnerstag, den 07. November 2024 um 18 Uhr in die Kirche            
St. Andreas zum Donnerstagsgebet „Schritt für Schritt“ ein. 

Seit dem 14. Februar 2019 beten Menschen donnerstags in 
verschiedenen Ländern das Gebet «Schritt für Schritt», das von 
Priorin Irene Gassmann vom Kloster Fahr in der Schweiz initiiert, 
geschrieben und organisiert wurde. Es geht um das Wachsen eines 
kraftvollen Gebetsnetzes. Dieses soll denen, die daran teilnehmen, 
in dieser Zeit der Veränderung Mut und Zuversicht schenken, eine 
weitere Woche den Weg in und mit der Kirche zu gehen.  

Inzwischen findet dieses Donnerstagsgebet weite Verbreitung. 

kfd-Frauen aus dem Saarpfalz-Kreis und dem Zweibrücker Land 
haben sich entschlossen, sich dieser Bewegung anzuschließen und 
haben inzwischen 9 mal in verschiedenen Kirchen im Saarpfalz-Kreis 
sowie im benachbarten Zweibrücken eine kurze Andacht zu 
verschiedenen Themen gestaltet, die dieses Gebet beinhalteten.  

Jeweils im Anschluss daran fanden noch kurze Begegnungen und 
Gespräche statt. 

Werden Sie Teil dieser Bewegung, wir laden Sie herzlich ein, sich 
dieser Gebetskette anzuschließen. 
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Ökumenische Friedensdekade 
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St. Josef 
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Kaffeenachmittag in St. Josef 
 

BITTE BEACHTEN !!!! 
 

Am Mittwoch, den 13.11.24  
                um 15.00 Uhr, 

 lädt der Gemeindeausschuss  
St. Josef zu einem  

gemütlichen Kaffeenachmittag im 
Dorfgemeinschaftsraum in die 

„Ehemalige Schule“ ein. 
  

Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 

Herzliche Einladung! 
Ihr Gemeindeausschuss Jägersburg 

 

Kommunionjubiläum 2024 
 

Samstag, 16. November 2024 um 18.00 Uhr in St. Andreas 
 
Die Kommunionjubilare unserer Pfarrei Hl. 
Johannes XXIII. haben die Möglichkeit sich zu 
diesem Gottesdienst im Pfarramt 
anzumelden, damit wir entsprechende Plätze 
reservieren können. 
 

Telefon:  
06841-78341 zu den Öffnungszeiten. 
 

Kindergottesdienst in der Pfarrei 

 

Herzliche Einladung 

an alle Kinder mit ihren Geschwistern, 

Eltern und Großeltern zur nächsten 

Kinderkirche am Sonntag, 16.11.2024  

um 10.00 Uhr  

in der Kirche St. Josef in Jägersburg. 

 
Euer/Ihr Kindergottesdienstteam 
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Buss- und Bettag 
 

Herzliche Einladung in ökumenischer 
Gemeinschaft den Buss- und Bettag zu 
feiern.  
 

Mittwoch, 20. November 2024 
19.00 Uhr 

Martin-Luther-Kirche 
 
 
 
 

Zum Nachdenken… 

 
zum letzten Mal 

einen Menschen umarmen 

ein Wort sprechen 

Danke sagen und Bitte                                                                                                    

zum letzten Mal 

aufstehen aus eigener Kraft 

Pläne schmieden 

eine Idee in die Tat umsetzen   

zum letzten Mal 

die Vögel zwitschern hören 

Lieblingsessen genießen 

Lust verspüren 

zum letzten Mal 

Schmerzen aushalten 

abhängig von anderen Menschen sein 

verbunden mit anderen Menschen sein 

zum letzten Mal 

zweifeln und fragen 

weinen und lachen 

einen Gedanken zu Ende denken 

zum letzten Mal 

einatmen und ausatmen 

dann Sehnsucht folgen     

Licht entgegen         Miriam Falkenberg, In: Pfarrbriefservice.de 
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Kirchenchor St. Josef - Jubiläum 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Jahr feiert der Jägersburger Kirchenchor sein 135-jähriges 

Jubiläum. Lange Zeit war das Gründungsjahr des Kirchenchores nicht 

bekannt. Man wusste jedoch schon, dass der Chor seine ersten Auftritte 

bereits in der Mutterpfarrei Höchen hatte. Seit 1902 singt der Jägersburger 

Chor nun in seinem eigenen Ort, als dort eine Notkirche errichtet wurde. 

Oft mussten die Pläne für einen Kirchenneubau auf Eis gelegt werden und 

Zeitzeugen berichteten, dass das Singen auf der Empore der Notkirche 

nicht gerade unter den besten Voraussetzungen stattfand. 

Dies änderte sich, als 1955 die neue Pfarrkirche St. Josef eingeweiht 

werden konnte und somit durch eine große Empore und die neue Orgel 

mehr Möglichkeiten für den Chor entstanden, den Gottesdienst festlich zu 

gestalten. 

Daran hat sich bis heute nichts geändert. Einzig haben die Sängerinnen 

und Sänger, die Vorsitzenden und die Chorleiter gewechselt und viele 

haben in den Jahren ihre Spuren hinterlassen. Mittlerweile weiß man, dass 

der Chor 1889 gegründet wurde, und man erinnert sich gerne an die 

zahlreichen Konzerte und Anlässe, bei denen er die Ehre hatte, 

musikalisch mitzuwirken. 

Dieses Jubiläum wird mit einem Gottesdienst am 23.11. um 18 Uhr in St. 

Josef Jägersburg gefeiert. Das Chorprogramm führt musikalisch einmal 

durch die gesamten Jahre seines Bestehens. Trotzdem kommt der 

Gemeindegesang nicht zu kurz, sodass sich alle auf einen festlichen 

Gottesdienst freuen können.   
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DPSG Jägersburg 
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Rückblick - Kirchenchor St. Josef - Diözesankirchenmusiktag 
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Am Sonntag, den 29.09.2024, hat sich unser Kirchenchor St. Josef 

-  Jägersburg an der Mitgestaltung des 25. Diözesankirchen-musiktages 

in Zweibrücken beteiligt.                                                                                     

In der Heilig Kreuz Kirche Zweibrücken trafen um 9.00 Uhr über 600 

Sänger und Sängerinnen zur Generalprobe für das Pontifikalamt mit 

Bischof Wiesemann ein.                                                                                    

Unter der Gesamtleitung von Martin Erhard sangen wir die Messe in G-

Dur von Christopher Tambling und mehrstimmige Chorsätze aus dem 

Gotteslob. Das Ganze wurde von Orgelmusik und einem Bläserorchester 

begleitet.                                                                                                            

Im Anschluss an das Pontifikalamt gab es für alle Teilnehmer noch ein 

Mittagessen. Der Tag endete mit einer musikalischen Abschlussandacht.        

Es war ein überwältigendes Erlebnis mit vielen Gänsehautmomenten, das 

unvergessen bleibt. 

Rückblick – Firmung 2024 

 
„Herzlich willkommen Heiliger Geist in meinem Leben“ 

 

 
 
Am Samstag, 5. Oktober 2024 wurde in der Kirche Maria vom Frieden 

56 jungen Christen durch Domkapitular Franz Vogelgesang das 

Sakrament der Firmung gespendet. In seiner Predigt hat er die 

Firmlinge eingeladen den Heiligen Geist in ihrem Leben willkommen 

zu heißen. Der Festgottesgottesdienst wurde musikalisch von 

unseren beiden Singkreisen als Projektchor mitgestaltet. Die Leitung 

hatte Adrian Grimm der auch die Orgel spielte. Herzlichen Dank an 

alle die im Vorder- und Hintergrund zum Gelingen dieses festlichen 
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Gottesdienstes beigetragen haben. Die Kollekte in diesem 

Gottesdienst für Projekte des Bonifatiuswerkes erbrachte eine 

Summe von 808,00 Euro. Ein herzliches Vergelt’s Gott !!! 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für unsere Firmlinge: 

Max Anstäth, Moritz Burgard, Katrin Burghardt, Julie Bux, Laureen 

Cierlitza, Lea Dahlheimer, Alexander Didion, Lea Diehl, Felix 

Dingfelder, Jan Fait,  Leon Feist, Angelo Gangarossa, Maurice  

Giordano, Dominik Goldman, Paula Günther, Silas Heil, Lilli 

Hielscher, Katara Huth, Corinna Jahn, Stella Jaskowski, Celine 

Kasputtis, Mia-Kathleen Kelch, Sara Kirsch, Anna Klaus, Vivienne 

Köhler, Olivia Krawczuk, Felicia Lorenz, Laura Magold, Leonie 

Mehlhorn, Milena Menette, Lena Mirus, Maren Mootz, Leonie Moritz, 

Paula Niewöhner, Devid Pahler, Selina Petker, Bastian Piaskowski, 

Julia Piaskowski, Alexandra Rink, Samuel Roggenland, Thomas 

Rogula, Sophie Rohe, Nico Rojan, Michael Rudek, Olaf Rzeszut, 

Melinda Saidow, Luise Schmitt, Adrian Schneider, Gabriel Schock, 

Philipp Schüler, Christin Smandzich, Maja Sommer, Nicola 

Szczepaniak, Philipp Spyra, Emma Wagner, Linn Wagner 
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Kita St. Josef 
 

Herbstfest & KTK-Qualitätsbrief 

 

Am Samstag, den 21. September 2024 fand im Garten der Kita St. 

Josef ein schönes HERBSTFEST mit zahlreichen kleinen und großen 

Gästen statt. 

Der Förderverein, der Elternausschuss und die Kita arbeiteten Hand 

in Hand und luden dazu ein. 

Unter dem Motto: „Gemeinsam sind wir stark“ starteten wir in den 

sonnigen Tag mit einem kleinen Wortgottesdienst, welcher von 
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unserer Gemeindereferentin Frau Anna Welter, den Kindern, den 

ErzieherInnen und den Eltern gestaltet wurde. 

Im Laufe des Tages hatten die Kinder viel Spaß bei den 

unterschiedlichen Spielstationen, beim Schminken und Glücksrad 

drehen. 

Die Kinder führten den Eltern, Großeltern und Freunden am 

Nachmittag verschiedene Tänze vor. 

Es wurden Würstchen gegrillt und alle Gäste konnten sich leckere, 

von den Eltern selbstgemachte Salate und auch Kuchen schmecken 

lassen. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Beteiligten für Ihr 

Engagement, damit dieser Tag so schön werden konnte. 

Im September gab es noch weitere Neuigkeiten. Seit Jahren arbeiten 

wir in unserer Kita nach den Vorgaben des Speyerer 

Qualitätsmanagements und wurden 2019 zum ersten Mal evaluiert 

und erhielten den KTK Qualitätsbrief für fünf Jahre. 

Schnell war die Zeit vergangen und die Re-Evaluation stand im 

September 2024 erneut an. Die Evaluatorin Frau Blumeyer aus 

Speyer kam für zwei Tage in unser Haus und überprüfte durch 

Beobachtungen, Gespräche und Prüfung der Dokumente unsere 

päd. Arbeit mit den Kindern. 

Sie überzeugte sich von der täglichen Umsetzung der erforderlichen 

Qualitätskriterien und verlieh uns den KTK-Qualitätsbrief für weitere 

fünf Jahre. 

Wir können auf unsere Arbeit sehr, sehr stolz sein ☺ 
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Stellenausschreibungen 
 
 

Die Katholische Kirchengemeinde Hl. Johannes 
XXIII. Homburg sucht für ihre Kindertagesstätte St. 
Andreas in Homburg-Erbach:  
 

-zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d) mit 39 
Wochenstunden befristet bis 31.12.2025  
 

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Leiendecker unter der 
Telefonnummer 06841 176250. Ihre aussagekräftige Bewerbung richten 
Sie bitte an die: 
Katholische Kindertagesstätte St. Andreas, Frau Leiendecker, 
Schleburgstr. 6., 66424 Homburg Erbach. 
Mail: kita-ltg.hom.st-andreas@bistum-speyer.de 
 

 
Die Katholische Kirchengemeinde Hl. 
Johannes XXIII. Homburg sucht für ihre 
Kindertagesstätte Maria vom Frieden I:  

- ab sofort eine Pädagogische Fachkraft 

(m/w/d) mit 39 Wochenstunden 

unbefristet  
 

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Krämer unter der Telefonnummer 06841 

970880. Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die: 
Katholische Kindertagesstätte Maria vom Frieden I, Frau Krämer, 
Thomastr. 32., 66424 Homburg Erbach. 
Mail: kita.hom.maria-vom-frieden@bistum-speyer.de 
 

Die Katholische Kirchengemeinde Hl. 
Johannes XXIII. Homburg sucht für ihre 
Kindertagesstätte Charlottenburg in 
Homburg-Erbach:  
ab sofort eine Pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) mit 22 Wochenstunden vorerst 
befristet bis 31.07.2025 als Vertretung 
 
Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Fischer unter der Telefonnummer 

06841 756885. Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an die: 

mailto:kita-ltg.hom.st-andreas@bistum-speyer.de
mailto:kita.hom.maria-vom-frieden@bistum-speyer.de
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Katholische Kindertagesstätte Maria vom Frieden II Charlottenburg, Frau 
Fischer, Charlottenburgerstr. 34., 66424 Homburg Erbach. 
Mail: kita-ltg.hom.charlottenburg@bistum-speyer.de 
 

Die Katholische Kirchengemeinde Hl. 
Johannes XXIII. Homburg sucht für ihre 
Kindertagesstätte St. Remigius-Beeden:  
 

- zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d) mit 39 
Wochenstunden vorerst befristet bis 
16.09.2026 als Elternzeitvertretung. 
 

- zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Pädagogische Fachkraft (m/w/d) mit 21 

Wochenstunden vorerst befristet bis 22.09.2025 als 
Elternzeitvertretung 

- ab sofort eine Reinigungskraft (m/w/d) mit 12 Wochenstunden 
unbefristet 

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Waletzke unter der 
Telefonnummer 06841 65884. Ihre aussagekräftige Bewerbung richten 
Sie bitte an die: 
Katholische Kindertagesstätte St. Remigius, Frau Waletzke, Zum alten 
Kanal 1, 66424 Homburg Beeden. 
Mail: kita.beeden@bistum-speyer.de 
 

Die Katholische Kirchengemeinde Hl. Johannes 
XXIII. Homburg sucht für ihre Kindertagesstätte 
St. Josef in Jägersburg:  
 

- ab sofort eine Pädagogische Fachkraft 
(m/w/d) mit 39 Wochenstunden befristet bis 
zum 30.09.2025 als Elternzeitvertretung 
 

• ab dem 01.12.2024 einen Hausmeister für 

die Kita und das Pfarrhaus in Jägersburg 

befristet vorerst auf 2 Jahre mit 4 

Wochenstunden 
 

Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Fuhrmeister unter der 
Telefonnummer 06841 71220. Ihre aussagekräftige Bewerbung richten 
Sie bitte an die: 
Katholische Kindertagesstätte St. Josef, Frau Fuhrmeister, St. Josef 
Straße 19, 66424 Homburg Jägersburg. 
Mail: kita.ltg.jaegersburg@bistum-speyer.de 

mailto:kita-ltg.hom.charlottenburg@bistum-speyer.de
mailto:kita.beeden@bistum-speyer.de
mailto:kita.ltg.jaegersburg@bistum-speyer.de
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Kinderseite 
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Infos 
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Pfarrer Pirmin Weber 

06841-78341 

Pirmin.Weber@bistum-speyer.de 

Diakon Holger Weberbauer 

06841-7568713 

Holger.Weberbauer@bistum-

speyer.de 

Gemeindereferentin Anna Welter 

06841-758281 

anna.welter@bistum-speyer.de 
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Sekretärinnen 

Frau Claudia Bosslet 

Frau Silke Emser 

Frau Sandra Malucha 

Tel. 06841-78341 

Fax. 06841-7637 

Steinbachstraße 60 

66424 Homburg 

Email:  

Pfarramt.HOM.HL-JOHANNES-

XXIII @bistum-speyer.de 

Homepage 

www.pfarrei-hom-hl-johannes.de 

Facebook 

Pfarrei Johannes XXIII - Homburg 

 

Kontonummer der Pfarrei 

Heiliger Johannes XXIII. 

 

Kreissparkasse Saarpfalz 

DE62 5945 0010 1030 3664 78 

BIC: SALADE51HOM 
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 Redaktionsschluss                
Pfarrbrief 

23.11.24 bis 22.12.24 

Donnerstag 07.11.24 

12.00 Uhr !!! 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

Montag geschlossen 

Dienstag – Freitag:                  

10.00 – 12.00 Uhr 

Weitere Termine nach Vereinbarung! 

 

                          St. Andreas-Erbach 

                      Mo-Sa 08.00-16.00 Uhr 

                          So 10.00-16.00 Uhr 

 

 

                         St. Remigius-Beeden 

                          So 10.00-16.00 Uhr 


